
Niina Vatanens erste Monografie, A Room’s Memory, umfasst
vier Werkgruppen, die zwischen 2006 und 2012 entstanden sind.
Durch Malen, Schneiden, Kleben, Inszenierung und schließlich
durch erneutes Fotografieren baut die Fotokünstlerin Schichten
in ihre Bilder, die einen von Zeit und Erinnerung durchflochte-
nen mehrschichtigen Bilderteppich entstehen lassen.
Die vier im Buch vorgestellten Serien, A Room’s Memory, Grey
Diary, A Seamstress’s Notes und The Red Letter (and Other
Confessions),  sind wie vier Räume eines Hauses. Sie verbergen
nicht erzählte Geschichten über das Leben, die Vergänglichkeit
und die Liebe. Wiederkehrende Details und suggestive Farben
von Raum zu Raum öffnen dem Betrachter eine Tür für eigene
Interpretationen. Zerknittertes Briefpapier, Schmetterlings-
sammlungen und Spuren, die im Laufe der Zeit an den Wänden
entstanden sind, verweisen auf eine tiefere Bedeutung unter der
Oberfläche. Die ruhige, gefühlvolle Stimmung der Bilder be-
gleitet den Betrachter noch lange, nachdem er das Buch aus der
Hand gelegt hat.

Niina Vatanen (*1977 in Kuopio, Finnland) studierte Fotografie an
der Universität für Kunst und Design in Helsinki. Ihre Arbeiten
wurden in Einzel- und Gemeinschaftsausstellungen in Finnland,
Zentraleuropa, Russland und Asien präsentiert. Vatanen lebt und
arbeitet in Helsinki.
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»We know from neuroscience that memory is not stored in cle-
ar images, but in bits of information – encoded sensory expe-
rience stored in the interstices of the brain and retrieved as nee-
ded. Memory is an elusive thing. It slips, fades, plays tricks. It can
be fleeting and vague. It decays. Niina Vatanen’s photographs
capture traces of recollections from the past. In this volume,
which consists of a series of visual essays, the artist considers
the potency of images that are hidden or obscured, and the
empty spaces in between things. Her subjects include peeling
wallpaper, shadows of indeterminate objects, picture-less fra-
mes, and bullet holes entitled “wounds.” Through the accumu-
lation of such fragmentary details, she intimates larger stories.«
(aus dem Vorwort von Pari Stave)
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Bitte beachten Sie:
Die in dieser Presseinformation abgebildeten Fotos sind fu�r
den Abdruck im Kontext einer Buchbesprechung freigegeben.
Bitte haben Sie Versta�ndnis, dass maximal 3 der Abbildungen
in einem Artikel verwendet werden du�rfen.
Bitte sehen Sie davon ab, die Bilder zu beschneiden.

Niina Vatanens Bilder ähneln Tagebucheinträgen und erzählen Geschichten über das Leben, die Vergänglichkeit und die Liebe.  
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